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Mit dem ABGB ist in besonderer Weise das Wirken 
Franz v. Zeillers (geboren am 14. Jänner 1751 in Graz, verstor­
ben am 23. August 1828 in Wien) verbunden: Er hatte einen 
gewichtigen Anteil an der Entstehung des ABGB, als erster 
Kommentator führte er es in Praxis und Rechtswissenschaft 
ein, verteidigte es gegen Kritik und schuf schließlich mit sei­
nem „zweiten Kommentar“ eine Erläuterung für ein breiteres 
Publikum.

1. Zeillers Arbeiten am ABGB

Zeiller wurde 1801 als Referent der Hofkommission in 
Gesetzgebungssachen zugeteilt. Damit waren die Weichen zu


